
Kommentar IGFW:
Selten hat eine Überschrift so gut gepasst. Dieser Artikel ist 
tatsächlich Fallobst.

Statt 30 € sind es 34.30 € (die Mehrwertsteuer bezahlen 
die Kunden leider auch. 
Es fehlt völlig die Information, was die Auswirkungen 
dieser Erhöhung für den Kunden sind.
Je nach Wohnungsgröße bedeutet dies zwischen 50 €
und 500 € (in manchen Fallen noch darüber) zusätzliche 
Heizkosten im Jahr.
Auf die gesamten Heizkosten eines Jahres ergibt sich 
eine Erhöhung von 10 % bis über 40%.

Und das trifft nicht nur 1800 Kunden sondern 8500 
Haushalte (und damit ca. 50% der 16000 Böblinger 
Haushalte). Dies wäre eine korrekte und relevante 
Information für den Leser gewesen.

Qualitätsjournalismus sieht anders aus. Schade
Stuttgarter Zeitung.

Die Diskussion über die Berechnung der 
Abschlagszahlung lenkt völlig vom Thema der 
exorbitanten Preiserhöhung ab. Am Ende zahlt der Kunde 
50 – 500 € mehr für seine Heizung. Dies auch noch vor 
dem Hintergrund fallender Energiepreise.


